Anti-Fremden-Hass

Sprüche und Gedichte

der 9. Klassen der Bismarckschule zu Nürnberg

Wer den Fremden haßt, 

der haßt sich selbst. (Vanessa Morgener)

Siehe einem Fremden in die Augen,

und du siehst dich selbst. (Vanessa Morgener)

Ein Mensch, der ist dir fremd,

manchmal deine Ängste hemmt,

denn wenn du ihn kennst,

ist er doch kein Gespenst. (Vanessa Morgener)

Ein Mensch, wenn er dir gar nicht fremd,

dir leicht die schlimmsten Ängste hemmt;

denn wenn du ihn kennst,

ist er kein Gespenst. (Vanessa Morgener / Heribert Steger)

Lache einem Fremden zu,

und er lacht zurück. (Vanessa Morgener)

Kommt ein Fremder zu dir

und fragt: „Gehst du mit mir?“

sagst du nein,

ist er ganz allein.

Sagst du ja, 

ist alles wunderbar. (Vanessa Morgener)

Kommt ein Fremder zu dir,

der fragt: Gehst du mit mir?

Und sagst du dann: „Nein!“

So bleibt er allein.

Doch sagst du ihm „Ja!“,

ist dies wunderbar. (Vanessa Morgener / Heribert Steger)
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Wenn jeder keinen Fremden kennt,

wäre jedes Paar getrennt. (Christoph Francuziak)

Wenn niemand einen Fremden kennt,

bliebe manches Paar getrennt. (Chr. Francuziak / H. Steger)

Wenn jemand denkt,

du bist ihm fremd,

reiche ihm die Hand

und mach dich bekannt. (Laura Sabah)

Wenn jemand denkt,

er dich nicht kennt.

Reich‘ ihm die Hand,

mach‘ dich bekannt! (Laura Sabah / Heribert Steger) 

Denke daran, 

wenn du einen Menschen sieht, 

dann ist er nicht nur fremd für dich, 

sondern du auch für ihn. (Laurah Sabah)

Vgl. Spruch von Diakon Steger: 

Wenn Du einem Fremden begegnest,

bedenke, 

dass auch Du ein Fremder für den Fremden bist!

Fremde Menschen, die nicht bekannt,

werden oft nicht anerkannt.

Man will sie auch nicht näher kennen,

um sie dann beim Namen zu nennen. (Schüler X)

Fremde Menschen, unbekannt,

werden oft nicht anerkannt.

Niemand will sie näher kennen,

keiner sie beim Namen nennen. (Schüler X / Heribert Steger)
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